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AUF EINEN BLICK 
 
WANN 
Mittwoch, den 30. September 2015,  
9:30 -16:00 Uhr 
 
WO 
Hochschule Osnabrück 
Albrechtstr. 30 (Gebäude AB),  
49076 Osnabrück  
 
PROGRAMM UND ANMELDUNG 
Unter 
 
http://www.hs-osnabrueck.de/
hochschulweite-lehr-lernkonferenz.html 
 
finden Sie das Programm sowie die  
Möglichkeit zur Anmeldung.  
Eine Anmeldung zu einzelnen Workshops 
ist möglich. 
 
INFOS UND FRAGEN 
Marek Löhr 
Tel: 0541 969 7191  
Email: m.loehr@hs-osnabrueck.de  

  

 
 

 

 

Liebe Studierende, liebe Lehrende, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
 
das angestrebte Kompetenzprofil eines Studiengangs 

zu erreichen, ist wichtigstes Ziel eines erfolgreichen 

Studiums. Der Weg zu einem erfolgreichen Studien-

abschluss fordert Studierende und Lehrende dabei 

immer wieder in hohem Maße.  

Welche Methoden und Konzepte werden gebraucht 

und welche sind vorhanden, um Kompetenzen zu 

fördern und Studienerfolg an der Hochschule Osnab-

rück zu sichern? 

Zu den vielfältigen Antworten auf diese Frage wollen 

wir in den Workshops unserer hochschulweiten Lehr-

Lernkonferenz diskutieren, uns austauschen und ver-

netzen. Ziel der Konferenz ist es, anhand von Beispie-

len rund um das Thema „Studieren und Lehren“ auf-

zuzeigen, wie gute Ideen und Konzepte das Studium 

an unserer Hochschule bereichern können.  

Der Beitrag aller – Studierender, Lehrender, der Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter – ist gefragt! 

Ich lade Sie daher herzlich zu unserer hochschulwei-

ten Lehr-Lernkonferenz ein und freue mich auf Ihre 

Teilnahme! 
 
Prof. Dr. Alexander Schmehmann 
Vizepräsident für Studium und Lehre  

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und  
Forschung unter dem Förderkennzeichen 
01PL11064 gefördert. Die Verantwortung für 
den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt beim 
Autor. 
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